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Gremium am

Bezirksversammlung 27.10.2011

!Titel!

Den Kemal-Altun Platz offiziell Kemal-Altun Platz nennen!
Antrag der Fraktion DIE LINKE
!Titel!

1983 stürzte sich der erst 23jährige türkische Asylbewerber Cemal Kemal Altun aus Angst vor der
drohenden Auslieferung an die Militärdiktatur in der Türkei, in der ihm Folter und Tod drohten, aus
dem 6. Stock des Verwaltungsgerichts Berlin in den Tod.
Mitte  der  80er  Jahre  begann  die  Bürgerinitiative  für  die  Umgestaltung  des  ehemaligen
Fabrikgeländes Menck  und  Hambrock  in  einen öffentlichen  Park,  den Platz  (zwischen Große
Brunnenstr., Bergiusstr., Am Born, Nöltingstr., Ottenser Hauptstr.) „Kemal-Altun-Platz“ zu nennen.
Dies setzte sich in der Ottenser Bevölkerung und weit darüber hinaus durch.  Wikipedia bspw.
schreibt,  dass der Platz „von der Hamburger Bevölkerung inoffiziell  Kemal-Altun-Platz genannt
[wird]“. In Google Maps ist der Platz als „Kemal-Altun-Platz“ zu finden. 

Es ist Zeit dem Rechnung zu tragen.

Die Bezirksversammlung beschließt,  dass der  Kemal-Altun Platz  (Platz  zwischen Große
Brunnenstr.,  Bergiusstr.,  Am Born,  Nöltingstr.,  Ottenser  Hauptstr.)  auch offiziell  Kemal-
Altun Platz genannt werden soll und fordert den Bezirksamtsleiter gem. § 19 Abs. 2 BezVG
auf, sich bei den zuständigen Stellen für eine schnelle Umsetzung einzusetzen.

Petitum:
 
Die Bezirksversammlung wird um Zustimmung gebeten.

Anlage/n:

ohne Anlagen
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